
Dillingen. Wie bringt man
Flammen zum Tanzen oder
lässt kleine Rauchwolken in
Kringelform entstehen? Das,
was Friedhelm Sauer von der
Uni Flensburg am gestrigen
Donnerstag in der Aula des
Technisch-Wissenschaftli-
chen Gymnasiums gezeigt hat-
te, ist alles andere als Hokus-
pokus, es sind kleine naturwis-
senschaftliche Tricks. Und da-
mit die Schüler in Zukunft sol-
chen und vielen anderen Expe-
rimenten auf die Spur kom-
men können, sind ihnen mit
neuen Räumen die besten Vo-
raussetzungen geschaffen
worden.

Großer Bahnhof nennt man
das wohl, wenn sich, wie am
Donnerstag zur Einweihung,
Menschen aus Politik, Schul-
leiter aus vielen umliegenden
Schulen, Gönner und Freunde
sowie ehemalige und aktuelle
Schüler versammeln, um einen

besonderen Anlass zu bege-
hen. Knapp zehn Minuten
brauchte Herbert Jacob,
Schulleiter des TWG, um alle
geladenen Gäste zu begrüßen.
Allen voran Kultusministerin
Annegret Kramp-Karrenbau-
er, die vom Neubau und seinen
Räumen schwärmte. ŒEr ist ei-
ne Kombination aus Wohn-
zimmer und High-
Tech-Labor•,
meinte sie. Den
derzeit 260 Schü-
lern werde ein pä-
dagogisch sinnvol-
les und eigenstän-
diges Arbeiten er-
möglicht. Der Bau
erlaube das gleich-
zeitige Experi-
mentieren mehre-
rer Gruppen. Über
die Notwendigkeit
des Anbaus und
der Schaffung von
naturwissen-
schaftlichen Räumen habe es
keine Diskussion gegeben, wie
die Landrätin Monika Bach-
mann erklärte. Im März 2007
stimmte der Kreisausschuss
den Plänen zu, Baubeginn war
im Mai 2008. Vom Spatenstich
bis zur Einweihung hat der
Schulleiter 309 Tage gezählt,
eine schnelle und tolle Arbeit,
wie er lobte. Entstanden sind
1200 Quadratmeter für unter

anderem Hörsaal, Experimen-
tierraum, zwei Sammlungs-
räume. Neu und bisher einma-
lig für die Schulen, die in der
Trägerschaft des Landkreises
stehen, ist die Photovoltaikan-
lage, die vom Kreis betrieben
wird. ŒDie Anlage speist seit
Mitte Dezember Solarstrom
ins Netz des Energieversorgers

ein•, erklärte die
Landrätin. Die
Kosten des Erwei-
terungsbaus belau-
fen sich auf
470 000 Euro, da-
von entfallen
69 000 Euro auf
die Photovoltaik-
anlage, die Erst-
einrichtung koste-
te 90 000 Euro,
weitere Kosten
von etwa der glei-
chen Summe sol-
len noch investiert
werden. Hier er-

greift die Schule allerdings
auch Eigeninitiative. Auf ihrer
Homepage bitten sie um Spen-
den, um ihre Ausstattung ver-
vollständigen zu können. Dazu
haben sie eine Art ŒWunsch-
zettel• vorbereitet, bei der
Spendenwillige gleich sehen,
in was sie ihr Geld investieren. 

Schulleiter Herbert Jacob präsentiert mit Schülern der Landrätin Monika Bachmann (Zweite von
links) und der Kultusministerin Annegret Kramp-Karrenbauer (Mitte) die Naturwissenschafts-
Räume des Neubaus. Foto: Heike Theobald

Raum für Experimente
Neubau am Gymnasium in Dillingen eingeweiht

Für 470 000 Euro erhielt das
Technisch-Wissenschaftliche
Gymnasium Dillingen einen
Neubau mit Räumen für natur-
wissenschaftliche Fächer.
Gestern sind die Räumlichkei-
ten ihrer Bestimmung überge-
ben worden. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Heike Theobald

Im Internet:
www.twg-dillingen.de 
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